
Leider ist es uns bei zu wenigen Schulen gelungen, ausreichend
Resonanz auf unser Angebot zu bekommen, sodass das projekt
blaupAUSe [München schaltet ab] leider nicht starten kann. Alle
geplanten Aktivitäten und Veranstaltungen entfallen damit. 
Was bleibt, ist die Freude über eine kreative und motivierte 
Vorbereitungsarbeit, bei der wir viel Unterstützung erfahren haben,
sowie die Hoffnung auf eine – wenn auch evtl. abgewandelte
Neuauflage im nächsten Jahr. 

Das Edith -Stein -Gymnasium hatte sich beworben, an dem
Projekt im Rahmen eines P-Seminars mit 15 Schülerin nen
teilzunehmen. Ob hier eine Kooperation mit der KSJ & GCL
dennoch zustande kommt, werden beide Seiten in näch ster
Zeit abwägen. Uns würde es freuen. 

Die anstehende Diözesankonferenz am 30.10.2010 bekommt damit 
eine sehr wichtige Funktion bzgl. Zukunftsplanung und
gemeinsamer Suche nach alternativen Strategien und Themen. Die 
dringende Bitte daher an alle Mitglieder, sich anzumelden und 
mitzudenken! 

Die Diözesanleitung bedankt sich ganz herzlich bei allen, die
uns bei den Vorbereitungen des Projekts unterstützt  und an
den Erfolg dieser Idee geglaubt haben! Wir werden n icht
aufgeben und demnächst eine neue Idee präsentieren,  bei der 
Ihr alle wieder herzlich eingeladen seid, mitzuwirk en. 
 
Schaut doch hin und wieder auf www.ksj-gcl.de , was sich bei
uns tut…  
 
 
 
Herzliche Grüße, Euer Christoph Reich  

 
 
 
 
Liebe Mitglieder, 

Freunde und Bekannte 
der KSJ & GCL 

 
 

 
Projekt wird eingefroren! 
Diözesankonferenz wichtig. 
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BJR sagt Projektförderung zu! 
Ferien zum Durchschnaufen. 
 
 
 
Die lang ersehnte Nachricht vom bayerischen Jugendring im Bezug auf unseren Zuschussantrag für das 
projekt blaupAUSe ist da: € 15.000,- fließen in unser Projekt und damit direkt in die Gestaltung einer viel 
versprechenden Zukunft. 
 
 
6 Schulen, darunter vier in kirchlicher Trägerschaf t, haben ihre Kooperationsbereitschaft erklärt. Die  
Bewerbungen der Schülerinnen und Schüler werden all erdings erst nach den Ferien möglich sein – 
verlängerter Bewerbungsschluss ist der 1. Oktober 2 010. Auch wenn wir mit mehr Rücklauf 
gerechnet haben, schätzen wir die bisherigen Anfrag en und das dahinter stehende Engagement 
einzelner Personen sehr hoch und sehen die Zielsetz ungen des Projekts derzeit nicht gefährdet. 
 
 
Rechtzeitig für die Klassenpräsentationen wurde unser Werbetrailer fertig – in Kürze auf unserer Homepage 
anzusehen – Danke an das Lion-Feuchtwanger-Gymnasium und die mitwirkenden Schülerinnen und 
Schüler! 

 
 
 
   
 
 

 
 
Das waren die News für dieses Mal in aller Kürze… D ie Projektleitung schaltet jetzt auch erst mal ab 
und wünscht Euch allen erholsame Ferien. 
 

 
 

Euer Christoph Reich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4 .   N e w s l e t t e r   A u g u s t   2 0 1 0



 
 
 
 
Liebe Mitglieder, 

Freunde und Bekannte 
der KSJ & GCL 

 
 

 
Schirmherr: Hep Monatzeder. 
Kick Off am 29. Oktober! 
 
 
 
Die wichtigste Meldung seit dem letzten Newsletter zuerst: Hep Monatzeder, dritter Bürgermeister der 
Landeshauptstadt München hat uns die Schirmherrschaft für unser Projekt zugesagt. Danke an Ruth Huber 
(BDKJ Stadt, Präses und Stadtjugendseelsorgerin) für die Kontaktarbeit. Wie sich diese Zusage auch 
praktisch auswirken wird (z.B. Grußworte auf Veranstaltungen oder politische Fürsprache in politischen 
Gremien oder z.B. bei den Stadtwerken etc.), müssen wir erst persönlich mit Herrn Monatzeder klären und 
jeweils für den konkreten Fall abwarten. Ein Gesprächstermin wird voraussichtlich nach den Sommerferien 
möglich sein.  
 
40 Schulen, darunter städtische, staatliche sowie p rivate Schulen, sind kontaktiert und mit allen 
nötigen Informationen versorgt. Konkrete Kooperatio nsvorhaben bis hin zur Benennung einer 
Patenlehrkraft für das Projekt entstehen noch zöger lich. Einige Schulen jedoch bemühen sich bereits 
sehr engagiert und viel versprechend um eine Kooper ation. Regeren Rücklauf erwarten wir im Juli - 
nach Notenschluss.  

 
Inzwischen gibt es einen Informationsflyer für Schüler und Eltern sowie 
einen Bewerbungsbogen als Vordruck für die Schulen. Alle aktuellen 
öffentlichen Materialien findet Ihr ab Montag, 5. Juli, auf unserer 
Homepage. 
 
 
Dank der Unterstützung von Stefan Reiser (LAG Bayer n, 
Arbeitsgemeinschaft der KSJ & GCL auf Bayernebene) konnten wir 

unser Projekt im Juli-Lehrerrundbrief des Kultusmin isteriums platzieren – ein weiterer guter Schritt 
in unserer Öffentlichkeitsarbeit! Geplant ist in Kü rze auch: 
die blaupAUSe unter Facebook, Schüler-VZ und Lokali sten. 
 
 
Die Auftaktveranstaltung (Kick Off) für das projekt blaupAUSe nimmt Gestalt an. Vorläufige Rahmendaten: 
Freitag, 29. Oktober, 15:00 – 19:00 Uhr, im EJA (Preysingstr. 93). Bitte unbedingt vormerken!! Am darauf 
folgenden Tag, 30. Oktober, findet dann die Diözesankonferenz, voraussichtlich im Jugendhaus Schwabing 
statt mit anschließender Party im Schüler-Café. 
 
 
Die Bedingungen zur Mitgliedschaft bei der KSJ & GC L für die Projektgruppe haben sich geringfügig 
verändert. Einerseits wollten wir eine verbindliche  Mitarbeit bei Projekt und Verband in Form einer 
Mitgliedschaft nicht aufgeben, andererseits wollten  wir noch mehr Offenheit für Schülerinnen und 
Schüler anderer Religion oder Weltanschauung schaff en – ein Akzent, den wir seit der Kooperation 
mit dem Jugendhaus Schwabing begonnen haben zu setz en und auch im Projekt blaupAUSe weiter 
verfolgen wollen. Näheres auf der Homepage. 
 

Ein schönes Wochenende, 
 
Euer Christoph Reich 

3 .   N e w s l e t t e r   J u l i   2 0 1 0



 
 
 
 
Liebe Mitglieder, 

Freunde und Bekannte 
der KSJ & GCL 

 
 

 
personelle Verstärkung. 
die ersten Schulkontakte. 
 
 
 
 
Wir haben seit 18. Mai Verstärkung im Diözesanteam: 

 
 
Mein Name ist Teresa Engelhardt, ich bin 23 Jahre alt und studiere an der 
KSFH im 6. Semester Soziale Arbeit. 
Ich bin sehr vielfältig in der Katholischen Kirche ehrenamtlich tätig, zum 
Beispiel leite ich seit 3 Jahren Firmgruppen, engagiere mich für die 
Ministranten und leite den Babysitterdienst, der von meiner Heimatkirche 
ausgeht. 
Des Weiteren lese ich gerne, geh sehr gerne schwimmen und tauchen. 
 
 

Teresa arbeitet auf 400 € Basis ausschließlich für das Projekt blaupAUSe und wir freuen uns auf 
die weitere Zusammenarbeit! 
 
 
Die ersten Kontakte zu Schulen sind hergestellt und  die ersten Termine mit Schulleitungen 
ausgemacht! In der Realschule Schlehdorf fand auch schon die Projektvorstellung vor den 
Klassen statt. Nach den Pfingstferien kontaktieren wir dann weitere von 40 ausgewählten 
Schulen und hoffen, dass am Ende genügend Bewerbung en von Schüler/-innen bei uns 
eingehen. 
 
 
Wir brauchen für die Werbung in den Klassen unbedingt noch einen kleinen Präsentationsfilm – 
auf Anregung von Andrea Restel sollen unbedingt Jugendliche vorkommen, die Statements zum 
Projekt abgeben. Wer hat Interesse, vor allem vor der Kamera, oder auch hinter der Kamera 
mitzuarbeiten – das Ganze muss innerhalb von zwei Wochen nach den Pfingstferien im Kasten 
sein!! 
 
 

 
Wer gerne Postkarten 
sammelt oder Werbung 
fürs Projekt machen 
möchte: 
davon gibt’s in Papierform 
ganz ganz viele. 
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Wie schon im letzten Newsletter angekündigt: Unsere gegenwärtige Homepage wird erneuert und 
ausgebaut. Schaut doch mal auf ksj-gcl.de und schickt uns ausgehend von der alten Seite Eure 
Ideen, sowohl was die Funktionalität als auch das Design angeht! Das wäre uns vor allem aus 
Jugendperspektive eine große Hilfe. Danke! 
 
 
Am 10. Juni, 18:00 Uhr, findet das erste gemeinsame  Treffen statt für alle, die gerne auf 
Diözesanebene – als Steuerungsgruppe - am Projekt m itarbeiten möchten. Herzliche 
Einladung ins Diözesanbüro, Preysingstr. 93, 2. Sto ck! 
Es gibt neue Gesichter zum Kennen lernen, Infos zum  Projekt und was kleines zu Essen 
und natürlich: kreative Ideen von Euch. Wir freuen uns auch über hauptamtlichen Besuch. 
Wenn Ihr kommen wollt, bitte mit kurzer Anmeldung v orab. 
 
 
Wir planen für unser Diözesanteam einen Fortbildungstag zum Thema: 
Wie präsentiere ich vor großen Gruppen ansprechend, sicher und klar meine Themen – konkret: 
die KSJ & GCL und das Projekt blaupAUSe. 
Mögliche Termine: 16.06., 17.06., 06.07. Für Interessierte erwirken wir gerne auch 
Schulbefreiungen! Meldet Euch bei Interesse baldmöglichst bei uns zurück. Sicher auch 
unabhängig vom Projekt eine lohnende Fortbildung! 
 
 
Das Jugendcafé im Jugendhaus Schwabing ist fertig e ingerichtet und betriebsbereit! Nicht 
nur im Rahmen unseres Projektes eine erfreuliche Me ldung zum Abschluss des Mai-
Newsletters. 

 
 
 
Ein schönes Wochenende und bis zum nächsten Mal, 
 
Euer Christoph Reich 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
Liebe Mitglieder, 

Freunde und Bekannte 
der KSJ & GCL 

 
 

 
Das Konzept blaupAUSe ist 
fertig! Die nächsten Schritte… 
 
 
 
Die Projektpräsentation für das Projekt blaupAUSe [München schaltet ab] ist in der Druckerei. Im 
Anhang als PDF bekommt Ihr sie als Erste zu lesen. Das ist die Grundlage, mit der wir 
Schulleitungen, Lehrer, Politiker der Stadt München, Einrichtungen etc. für die Mitarbeit gewinnen 
wollen. Ein Flyer zur Werbung bei Schülerinnen und Schülern folgt separat. 
Die Projektziele im Überblick: 

- Jugendliche entwickeln ein Konzept, wie das Leben in einer Großstadt wie München 
dauerhaft klimafreundlich und nachhaltig aussehen kann. 

- Jugendliche überlegen sich ein Schneeballsystem, wie die ganze Stadt München beteiligt 
werden kann, um Klimaschutz wirkungsvoll und glaubwürdig umzusetzen. 

- Eingesparte Energie als Geldwert bzw. klimafreundliche und innovative Produkte kommen 
sozialen Projekten im Bereich Bildung benachteiligten Kindern und Jugendlichen zugute. 

 
Die Projektleitung übernimmt Christoph Reich, Geistlicher Leiter der KSJ & GCL. Wenn Ihr Fragen, 
Wünsche, Kritikpunkte oder Ideen zum Projekt habt, bitte direkt an mich. Zur Projektleitung wird es 
eine Steuerungsgruppe geben, gemischt aus Hauptamtlichen, Ehrenamtlichen und 
Honorarmitarbeiter/-innen. Wie das Projekt im Einzelnen verläuft, entscheidet jedoch die 
Projektgruppe – also die Jugendlichen. 
 
Die allernächsten Schritte: 
w Wir vereinbaren mit Schulleitungen Termine, um unser Projekt vorzustellen und zur Mitarbeit 

zu begeistern. Neben unseren momentanen Verbandsschulen werden wir an Schulen in 
Schwabing rund um das Jugendhaus Schwabing werben sowie an Schulen, zu denen über 
einzelne Jugendliche und ehemalige Schüler/-innen Kontakte bestehen. Zusätzlich wollen wir 
die Pfarrei St. Bonifaz ansprechen. 

w Projektzuschüsse von BJR und EU in Höhe von insgesamt € 22 500,- sind beantragt und wir 
erwarten für die kommenden Wochen gespannt die Bewilligung. 

w Wir holen uns Unterstützung in die Steuerungsgruppe durch Honorarmitarbeiter/-innen. Die 
Ausschreibung findet Ihr im Anhang. Wenn Ihr jemand geeigneten kennt oder selbst Interesse 
habt, einfach weiterleiten und unter blaupause-muenchen@ksj-gcl.de bewerben. 

w Die gegenwärtige Homepage www.ksj-gcl.de / www.blaupause-muenchen.de wird komplett 
erneuert. 

 
Wir brauchen Eure Mithilfe. Das Projekt blaupAUSe ist ein Jugendprojekt und bietet vielfältige 
Möglichkeiten, mitzuarbeiten: als Einzelperson, als Gruppe, als Schule, als Verband, als Pfarrei, in 
der Planung, in der Durchführung, hauptverantwortlich oder beratend, kontinuierlich oder punktuell. 
Ich freue mich über jegliches Interesse und baldige persönliche Gespräche. 

 
 
Euer Christoph Reich 
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